
19.  Dezember Leo und das Lamm 

 

Dass Jesus Tiere liebt und zu vielen von ihnen eine ganz besondere 

Beziehung hat, das ist Dir ja sicherlich schon aufgefallen. Es gibt den König der Tiere – den 

Löwen oder auch das Haustier Gottes – den Esel. 

 

Aber nur ein einziges Tier wird mit Jesus gleichgesetzt – Johannes, der Täufer, bezeichnet 

seinen Cousin Jesus als Lamm Gottes (Johannes 1,29).  

 

Und in einem jeden Gottesdienst wiederholt sich das, wenn der Priester dieses kleine Stück 

Brot – die Hostie in seinen Händen nach oben hält, da wird Jesus ebenfalls als Lamm Gottes 

bezeichnet. Er erinnert dabei alle Mitfeiernden, dass jetzt in diesem Brot bis heute Jesus 

mitten unter den Menschen ist. 

 

Für viele Leute ist dies absolut unvorstellbar, dass Jesus wirklich in solch einem kleinen Stück 

Brot mitten unter uns gegenwärtig sein kann. Aber ist dies nicht voll und ganz konsequent, 

wenn Gott auch Dir zeigt, dass man ihn nicht nur im Großen, sondern gerade im Kleinen, im 

Alltäglichen wie in einem Stück Brot oder auch in einem Lamm, dem vermeintlich 

Unscheinbaren, finden kann? 

 

     Wo kannst Du im vermeintlich Unscheinbaren oder im Alltäglichen Gott begegnen? 

 


